
From now on, the training will take place every 
Monday, Wednesday, Friday and Saturday. If 
you keep going on like this, you will be top 
of the league by the end of June. 
Thank you, gentlemen. 
See you tomorrow.
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Texte lesen
Kleine Buchstaben und zu enge Zeilen-
abstände benötigen zu viel Energie zur 
reinen Entschlüsselung. Mit modernen 
Scannern und Texterkennungssoftware 
lässt sich Text relativ unaufwendig in 
ein leichter zu lesendes Format bringen. 

Bitte Laut 

geben! Lautes Lesen ohne 
Sinnentnahme
fördert die Sprech-
werkzeuge und
das Lautbewusstsein.
Die Sinnentnahme 
wird in einem weiteren
Schritt bewältigt.
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Eine 120%-Kopie lässt sich noch leichter
lesen und bietet Platz für persönliche
Eintragungen. Z. B.:

Unser Auge folgt einem bewegten Objekt
leichter. Eine Karteikarte mit einer markier-
ten Ecke, die mitgeschoben wird, hilft
Zeilensprünge und Wortauslassungen zu
vermeiden.

Markierung einer Buchstaben-
gruppe, die nicht gesprochen wird.

Silbenbögen zur deutlicheren
Gliederung der Worte.

Neuer Laut der Fremdsprache.

Betonungszeichen hebt den 
Sprachrhythmus hervor.

nach: Katrin Sellin: Wenn Kinder mit Legasthenie Fremdsprachen lernen         Michael Rogg, Legastheniebeauftragter Bezirk Schwaben, Juni 2009


